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Liebe Altheimerinnen!  
Liebe Altheimer! 
Liebe Jugend! 
 
Die erste Hälfte des Jahres 2014 ist sehr schnell, aber auch sehr positiv verlaufen. 
Eine ganze Reihe an Arbeiten und Projekten konnte begonnen werden, weil wir in 
Altheim sehr geordnete Finanzen vorzuweisen haben.  
Dies zeigt sich im Rechnungsabschluss 2013, welcher wiederum mit einem Überschuss abge-
schlossen wurde. Der Gesamt-Rücklagenstand zum 31.12.2013 betrug gut 1,5 Mill. Euro. 
 
Auch das Jahr 2014 ist wiederum von einer Reihe von Straßenbaumaßnahmen gekennzeichnet. So 
wird in Wagham der zweite Bauabschnitt der Ortseinfahrt und die Gehsteigerrichtung bis zur Kreu-
zung Polling-St.Veit ausgeführt. In der Mühlheimer Straße wurde vor einigen Wochen mit der Geh-
steigsanierung begonnen, welche eine wichtige Maßnahme zur Erhöhung der Verkehrssicherheit be-
deutet. Bei den Gemeindestraßen kommt es zu Sanierungsarbeiten an der Seibersdorferstraße und 
der zweite Bauabschnitt am Dr.-Weinlechner-Platz wird noch im Jahr 2014 umgesetzt - eine große 
Herausforderung, aber sie wird sicher gut gelingen. Der zweite Bauabschnitt der Parschallinger 
Straße wurde bereits fertiggestellt. Es werden auch im Jahr 2014 über 200.000,-- Euro für die Ge-
meindestraßen ausgegeben. 
Für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung in den Bereichen Hubertusweg, Badstraße, Garten-
straße und Pechbrennersteg werden im Jahr 2014 über 50.000,--Euro von der Gemeinde aufgewen-
det. Diese 40 Lichtpunkte werden wiederum in LED-Technologie ausgeführt.  
Weiters können derzeit Grabungsarbeiten für die Verlegung der Ferngasleitung von Burgkirchen 
über Moosbach und Weng, durch Altheim nach Moosham in der Gemeinde Geinberg, sowie Weiden-
tal in das „Interkommunale Betriebsbaugebiet Altheim-Geinberg“ verfolgt werden. Es ist dies eine 
neue wichtige Energieversorgungsschiene für Privathäuser und Betriebe und führt zur Aufwertung 
unserer Betriebsstandorte. Ich hoffe, dass es in diesen Bereichen zu wenig bis gar keinen Verkehrs-
behinderungen kommt. Bis Herbst 2014 soll die ca. 20 Kilometer lange Gasleitung fertiggestellt sein.  
Die Bauarbeiten für die Neugestaltung des Kirchenumfeldes und die Gehsteigerrichtung werden 
Anfang Juli beginnen. Der nächste große Bauabschnitt wird der Kommunikationsplatz zwischen Aus-
segnungshalle und Nebengebäude sein. Weiter geht es dann mit der Gräbersanierung und der Ge-
denkstätte für die beiden Weltkriege. Die Pfarre Altheim wird den in ihrem Besitz befindlichen Park-
platz gleichzeitig mit errichten lassen und diesen aus Mitteln der Pfarre, der Diözese und des Landes 
finanzieren. Danke, dass das Projekt gemeinsam zu einem guten Ende geführt werden kann. Wie 
schon öfters berichtet, soll die Eröffnung und Segnung dann 2015 aus Anlass „70 Jahre Ende des 
2.Weltkrieges“ erfolgen.  
Die neue Aussegnungshalle findet bei der Gemeindebevölkerung, aber auch bei Menschen von 
auswärts, große Bewunderung. Mit den derzeitigen Kosten sind wir leider wesentlich höher wie ge-
plant, jedoch ist die Ausführung qualitativ äußerst hochwertig. 
Im Geothermiebereich werden heuer die restlichen Wärmetauscher erneuert und die Heizzentrale 
optimiert. Weiters wird unser Geothermie-System leistungsfähiger gemacht. Die technische Ingeni-
eurleistung dafür wird von der EnergieAG geliefert. 
Für die Luckner-Gründe wird vom Planungsbüro Regioplan, Salzburg, ein Aufschließungs- und Ver-
kehrskonzept erarbeitet. Baugründe für junge Familien sind in der Gemeinde äußerst wichtig. Wenn 
die entsprechenden Unterlagen vorliegen, werden diese mit den betroffenen Anrainern besprochen. 
Das öffentliche WLAN im Bereich des Stadtplatzes, Schwimmbades, Sportplatzes und der Rudolf-
Wimmer-Halle ist fertig installiert. Mit der Herstellung wurde die Kabel GmbH Braunau  beauftragt. 
Neue Technologien sind, vor allem bei jüngeren Menschen, sehr gefragt und auch wichtig. Damit 
komme ich zum Thema neuer Handymast im Bereich St.Laurenz-Süd. Nach mehreren Arbeitskreis-
Sitzungen mit Fachleuten des Landes OÖ. und massiven Bedenken von Anwohnern, welche eine zu 
hohe Strahlenbelastung befürchten, werde ich mit Teilnahme der A1-Telekom zu einer neuerlichen 
Gesprächsrunde einladen.  
Der Bauausschuss, bzw. Gemeinderat der Stadtgemeinde Altheim wird in der Zwischenzeit keine wie 
immer georteten Schritte einer „Sonderwidmung im Grünland“ unternehmen. Darauf gebe ich mein 
Wort. 
 
 
 
 



 
 
 
Der Gemeinderat hat das Architektenbüro Färbergasse aus Braunau mit der Grundsatzplanung für 
die Rathaus-Sanierung beauftragt. Die Gespräche mit dem Land OÖ. haben bereits begonnen. Wei-
ters wurde eine Studie für die Neugestaltung der Schwimmbad-Gebäude in Auftrag gegeben. Nach 
den Vorstellungen der Gemeinde sollte die Umsetzung in mehreren Jahresabschnitten erfolgen. Eine 
weitere große Herausforderung, welche nur mit Unterstützung des Landes realisiert werden kann. 
 
In Kürze beginnen die Ferien für unsere Schülerinnen und Schüler. Ein umfangreiches Kinder-Feri-
enprogramm wird wiederum angeboten. Bitte nutzt es auch entsprechend. Danke allen Mitveranstal-
tern. 
 
Ich wünsche allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern eine erholsame Sommer- und Ur-
laubszeit, schöne Ferien und weiters unseren Bäuerinnen und Bauern eine ertragreiche Ernte und 
gutes Wetter. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
euer 

 
 
 
 
 

LAbg. Bgm.Franz Weinberger 

 
 

 

 
 

 
 



 
Beschlüsse des Gemeinderates:  
 
 
Seit der Herausgabe der letzten Stadtnachrichten im April 2014 fanden zwei Gemeinderatssitzungen statt.  
Unter anderem wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

 
 

Stadtgemeinde Altheim - Rechnungsabschluss 2013 
 
 

Der ordentliche Haushalt 2013 ist mit  
 Einnahmen in der Höhe von € 10.383.397,15 
 und Ausgaben in der Höhe von € 10.383.397,15 
  € 0,00 
ausgeglichen. 
 
Die außerordentlichen Haushalte sind mit 
  Einnahmen in der Höhe von  € 1.631.732,84 
  und Ausgaben in der Höhe von € 1.631.732,84 
  € 0,00 
ausgeglichen. 
 
 

Der Rücklagenstand erhöht sich durch Zuführungen in der Höhe von 88.625,81 Euro und  
Entnahmen idHv. 24.059,01 Euro von anfänglich 1.517.963,08 auf 1.582.529,88 Euro. 
 
Rücklagen:  Zuführungen Abgang Stand RA 31.12.2013 
Betriebsmittelrücklage 85.897,45 1.100,30 595.269,59 
Schulbaurücklage 693,15 0,00 173.867,16 
Kanalbaurücklage 69,74 0,00 78.409,27 
Aufschließungsbeitrag Verkehr 114,36 0,00 128.573,00 
Aufschließungsbeitrag Kanal 202,66 0,00 282.374,78 
Erhaltungsbeitrag Kanal 108,74 22.958,71 0,00 
Sanierungsbeitrag VS/HS(OB) 597,95 0,00 87.807,31 
Sanierungsbeitrag VS/HS (VB) 941,76 0,00 236.228,77 
 88.625,81 24.059,01 1.582.529,88 
 
 

Bei den Zuführungen handelt es sich in erster Linie um Zinserträge. Einzig bei der Betriebsmittelrücklage 
wird zusätzlich der im Jahr 2013 erwirtschaftete Überschuss zugeführt. Der Rechnungsabschluss 2013 
hat einen Überschuss in der Höhe von  84.116,85 Euro ausgewiesen. Bringt man davon die getätigten 
Rücklagenentnahmen (€ 1.100,30 und € 22.849,97) in Abzug, verbleibt ein tatsächlicher Überschuss in 
der Höhe von € 60.166,58. Dieser Betrag wird als Reserve für Instandhaltungsarbeiten in der Fernwärme 
angespart.  
Aus der Betriebsmittelrücklage wurden € 1.100,30 entnommen. Es handelt sich dabei um den Restbetrag 
aus der im Jahr 2010 durchgeführten Haussammlung der Feuerwehr Altheim. Der Betrag wurde 2013 in 
den Ankauf des Mannschaftstransportfahrzeugs investiert. 
Die nicht zweckgebundene Erhaltungsbeitrag-Kanal-Rücklage wird zur Mitfinanzierung der Transferzah-
lungen an den Reinhalteverband Altheim aufgelöst. 
Unter Berücksichtigung der Sollstellung von Überschusszuführung (€ 84.116,85) und Entnahme des 
Restbetrags für die Feuerwehr (€ 1.100,30) kommt es mit 31.12.2013 zu einer Differenz zwischen ge-
buchtem und auf den Büchern ausgewiesenem Rücklagenstand in der Höhe von € 83.016,55. 
 
Der Darlehensstand vermindert sich 2013 durch Tilgungen in der Höhe von 245.792,18 Euro von anfäng-
lich 1.516.451,38 auf 1.270.659,20 Euro. 
 
 
 
 
 
 



 
 
Schulden     Stand 1.1.2013  Aufnahme Tilgung Stand 31.12.2013 
Normalverzinst: 
Straßenbau 2009 393.750,00 0,00 78.750,00 315.000,00 
und öffentl. Beleucht.2009 
Straßenbau 2010 24.000,00 0,00 4.000,00 20.000,00 
Gehsteigerrichtung 2010 9.180,00 0,00 3.060,00 6.120,00 
Öffentliche Beleuchtung 2010 43.840,00 0,00 5.480,00 38.360,00 
KiGa Bettmesserstraße 52.000,00 0,00 52.000,00 0,00 
Geothermie Ausbau 860.026,42 0,00 69.886,76 790.139,66 
Wohnhaus St. Laurenz 20.798,49 0,00 5.651,25 15.147,24 
Kläranlagenerweiterung 28.917,30 0,00 14.525,00 14.392,30 
Kanalbau  BA-013 82.500,00 0,00 11.000,00 71.500,00 
Niederverzinst: 
Wasservers.Deiser-Siedlung 1.439,17 0,00 1.439,17 0,00 
 1.516.451,38 0,00 245.792,18 1.270.659,20 
 
Erfreulich ist, dass es 2013 zu keiner Neuverschuldung gekommen ist. Das Zwischenfinanzierungsdarlehen für 
die Sanierung des Kindergartens in der Bettmesserstraße konnte 2013 zur Gänze aus Anteilsbeträgen der Stadt-
gemeinde getilgt werden. Über die im Jahr 2014 letztmalig zur Auszahlung gelangenden Landesfördermittel kann 
daher frei verfügt werden. Aufgelöst wurde auch das Darlehen für die Wasserversorgung Deiser-Siedlung. 
 
Die Summe der Haftungen vermindert sich von anfänglich 6.727.905,84 auf rund 5,76 Mill. Euro und gliedert sich 
wie folgt auf: 
 
Land OÖ RHV BA 01,02 u. 05 € 861.899,81 
Land OÖ WG Pechbrennersteg € 24.500,00 
Div. Finanzunternehmungen RHV BA 01,02,05,07,13,21,24 € 3.241.040,19 
Erste Bank und Sparkasse RWV BA 05 € 15.954,09 
Konsortialdarlehen (Raiffeisenb.) RWV Grund-u.Infrastrukturdarl. € 95.630,89 
Volksbank VFI&Co KG/Feuerwehrgeb. € 721.175,10 
Allgemeine Sparkasse OÖ VFI&Co KG/LMS € 805.560,00 
Summe 2013  € 5.765.760,08 
 
 
Der Haftungsstand wurde aufgrund folgender Veränderungen aktualisiert: 
 
1. Darlehenstilgungen durch den RHV und RWV in der Höhe von € 385.492,86 
2. Darlehensaufstockung durch den RHV für Kanalbauabschnitt 31 idHv. € 8.919,90 
3. Reduktion des Garantiebetrags der Stadtgemeinde Altheim für die von der VFI&CoKG aufgenommenen Dar-

lehen für die Zwischenfinanzierung der Landesmusikschule um € 540.240,00 (inkl. 20%iger Überdeckung) und 
für den Ankauf des Feuerwehrgebäudes um € 45.332,80. 

 
Den Schulden in der Höhe von rund 1,27 und Haftungen in der Höhe von rund 5,76 Millionen (gesamt somit 
€ 7.036.419,28) steht ein Vermögen von rund € 22,16 Millionen gegenüber. 
 
 
 
Wie in der Auflistung dargestellt, war die Stadtgemeinde 2013 verpflichtet, Leasingraten in der Höhe von 
€ 144.147,49 zu leisten. 
 
 
Leasinggeber Gegenstand Verpflichtung  2013 
Kommunalleasing Sanierung Zentralschule € 129.834,75 
Canon Austria GmbH Kopierer Rathaus EG € 5.655,94 
VB Leasingfinanzierungs GmbH Kopierer Rathaus OG € 4.461,60 
F&S Leasing GmbH Kopierer Hauptschule € 1.787,52 
F&S Leasing GmbH Kopierer Volksschule € 1.142,81 
VB Leasingfinanzierungs GmbH Kopierer Kindergarten € 345,93 
VB Leasingfinanzierungs GmbH Kopierer LMS neu € 918,94 
Summe 2013  € 144.147,49 
 
 

 

 
 



 
 
 

VFI Stadtgemeinde Altheim & CoKG – Rechnungsabschluss 2013 
 
Der RECHNUNGSABSCHLUSS 2013 der VFI &CoKG weist ordentliche Einnahmen 
und Ausgaben in der Höhe von 
 

€ 144.126,84 
aus. 
 
Das operative Jahresergebnis weist einen ausgeglichenen Abschluss aus. Dies ist einer Ausgleichsbuchung an 
den außerordentlichen Haushalt geschuldet. 
Die Differenz zwischen Einnahmen (€ 88.082,61) und Ausgaben (€ 66.774,60) weist 2013 einen Überschuss in 
der Höhe von € 21.308,01 aus. 
Unter Einbeziehung der Abschreibung für Feuerwehrgebäude und Landesmusikschule in der Höhe von insge-
samt € 77.352,24 beträgt der von der Stadtgemeinde im Jahr 2013 auszugleichende Verlust € 56.044,23. 
 
 
Der außerordentliche Haushalt umfasst 3 Projekte und ist unter Berücksichtigung des Kapitalkontos 9140 mit 
Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von 
 

€ 969.562,89 
ausgeglichen. 
 

1. Beim Vorhaben „Ankauf Feuerwehrgebäude“ entstehen Ausgaben in der Höhe von € 45.332,80 durch die 
jährliche Darlehenstilgung im Ansatz 9140. Durch die Quotenausschüttung (2,2%) aus der Insolvenz der 
Fa. Proserv werden € 8.574,34 im Ansatz 9140 rückerstattet. 

2. Beim Projekt „Umbau und Neubau der Landesmusikschule“ wird aus den angewiesenen Landesfördermitteln 
eine weitere Tilgung des Zwischenfinanzierungsdarlehens in der Höhe von 450.200,00 Euro geleistet. Die 
noch verbleibende Schuld in der Höhe von € 58.800,00 wird im März 2014 getilgt. Ab 2015 sind jährlich regel-
mäßige Tilgungen für das noch bestehende Darlehen (€ 735.000,00) zu leisten. 

 Der von der Stadtgemeinde zugeführte Anteilsbetrag in der Höhe von € 52.319,00 wird der Betriebsmittelrück-
lage zugeführt.  

3. Beim Vorhaben „Gestaltung Kirchenumfeld“ sind 2013 für die Fertigstellung der Aussegnungshalle und für die 
Errichtung der Grünabfallentsorgung Kosten in der Höhe von € 365.654,40 entstanden.  
Finanziert wird das Vorhaben vorrangig durch Zuführung von Baukostenzuschüssen der Stadtgemeinde 
(€ 226.200) und die Auflösung des Betriebsmittelrücklage (€ 104.844,60). Weiters wird ein Landesbeitrag in 
der Höhe von € 25.000,00 angewiesen und können Stiftungsgelder in der Höhe von € 9.552,75 vereinnahmt 
werden.  
 

Der Schuldenstand der VFI&CoKG beträgt mit 31.12.2013 insgesamt 
 

€ 1.514.975,10. 
 

Darin enthalten ist ein Kredit bei der Volksbank Altheim-Braunau in der Höhe von € 721.175,10 für den Ankauf 
des Feuerwehrgebäudes 
sowie 2 Darlehen bei der Sparkasse Altheim in der Höhe von € 58.800,00 für die Zwischenfinanzierung LMS 
und € 735.000,00 als echtes Darlehen für die Sanierung der LMS. 
Durch die Auflösung der Betriebsmittelrücklage und der 2013 durchgeführten Abschreibung in der Höhe von 
€ 25.344,88 für das Feuerwehrgebäude und € 52.007,36 für das Musikschulgebäude vermindert sich der Vermö-
gensstand mit 31.12.2013 von € 3.505.521,96 auf € 3.375.848,16. 
 
 
 

 
 

Ehrungen verdienter Personen  
 
 

Für ihre kulturellen Leistungen und langjährige Funktionärs- 
arbeit für die Stadtmusikkapelle Altheim, wurden  
 

Herrn Friedrich Mayringer und   
Herrn Ing. Josef Weiermann  

 

die Medaille für kulturelle Verdienste um die Stadtge-
meinde Altheim in Silber verliehen. 
 

Die feierliche Überreichung erfolgte am 29.März 2014, anläss-
lich des Frühjahrskonzertes 2014, in der Rudolf-Wimmer-Halle. 
 
 



 

 
Laut Beschluss des Gemeinderates vom 

4.2.2014 wurde für den Bauhof der Stadtge-

meinde Altheim ein Kommunaltransporter – 

Muli T10X – 98 PS, einschließlich Sonder-

ausstattung mit 3-Seiten Kipper, Schneepflug 

und Aufbaustreuer, angekauft. Der Kaufpreis 

betrug rd. 103.000,-- € exkl. Mwst. 

 
 
 
 

 
Geothermisches Wärmeversorgungsunternehmen – Um-
bauarbeiten zur Betriebsoptimierung – Beauftragung der 
Energie AG Oberösterreich Wärme GmbH 
 
Die Energie AG Oberösterreich Wärme GmbH wird mit Ingenieurleistungen für die  
Ausarbeitung der Umbauarbeiten zur Betriebsoptimierung der Fernwärme Altheim  
beauftragt.  
 

 

Schwimmbad Altheim – Sanierung bzw. Erneuerung des  
Gebäudebestands – Erstellung einer Planstudie;  
Auftragsvergabe an das Architekturbüro Färbergasse  
 
Das Architekturbüro Färbergasse wurde mit der Erstellung einer Planstudie zur Sanie-
rung bzw. Erneuerung des Gebäudebestands des Schwimmbads, beauftragt.  
 

NEU: Kunst im Schwimmbad – Daniel Schwarz aus Altheim gestaltete 

die Luftmatratze aus Edelstahl, die im Eingangsbereich zu besichtigen ist.  
 
 
 
 
 

 

@ 
 

Newsletter 
 

Für alle, die immer auf dem neuesten Stand sein möchten, gibt es die Möglichkeit 
auf der Gemeindehomepage einen oder mehrere kostenlose(n) Newsletter zu 
abonnieren. Dabei hat man die Wahl zwischen dem klassischen Newsletter, dem 
Veranstaltungsnewsletter, News über die Altpapiertonne und den Müllabfuhrtermi-
nen. Zudem besteht die Möglichkeit einzelne Kategorien zu wählen um nur über 
jene Neuigkeiten informiert zu werden die einen auch wirklich interessieren.  
 

 

 

Amtstage des Notariates Mauerkirchen in Altheim 2014 
im Stadtamt Altheim – Zimmer 10 (1.Stock) 
 

3.Quartal 2014 
 

Fr.04.07.2014 
Di.08.07.2014 
Fr.18.07.2014 
Di.22.07.2014 

Fr. 01.08.2014 
Di. 05.08.2014 
Di. 19.08.2014 
Fr. 29.08.2014 

Fr. 05.09.2014 
Di. 09.09.2014 
Fr. 19.09.2014  
Di. 23.09.2014 

Fr. 04.10.2014 
Di. 07.10.2014 
 

 

Freitags     10:00 – 12:00 h 
Dienstags  16:30 – 17:30 h 
 

 

Mag. Elmar Obermayr, Obermarkt 20, 5270 Mauerkirchen, Tel. 07724/2268, office@notar-obermayr.at                       
Erste Rechtsauskunft ist kostenlos! 
 
 
 
 

 

mailto:office@notar-obermayr.at


 

 Startschuss für das „FREE WLAN ALTHEIM“ 
 

Um die Attraktivität des Stadtplatzes und der Sport- und Freizeiteinrichtungen zu stei-
gern, hat die Stadtgemeinde Altheim beschlossen, ein frei verfügbares WLAN Netz 
zu installieren. 
Die Hotspots der Kabel Braunau GmbH befinden sich am Stadtplatz, im Freibad, am 
Fußballplatz und in der Rudolf-Wimmer-Halle. Und so funktioniert‘s: Nach Auswahl 
des Netzwerkes „FREE WLAN ALTHEIM“ und Bestätigung der AGBs können die Be-
nutzer eine Stunde pro Tag mit Highspeed im Internet surfen. 
Bürgermeister LAbg. Franz Weinberger: „Ich bin mir sicher, dass das Konzept des 
Gratis-WLAN eine Bereicherung für die Bürgerinnen und Bürger sowie für unsere 
Gäste darstellt.“ 

 
 

 

 

Das Zivilschutz-SMS  
 

Zielgerichtete Informationen bei Katastrophen, Notsituationen od.besonderen Ereignissen bietet das neue 
Zivilschutz-SMS. Es handelt sich dabei um ein kostenloses Informationssystem für alle Oberösterreicher.  
 

Das Zivilschutz-SMS bietet eine schnelle Information im Ernstfall! 

 Sie können sich auf der Webseite www.zivilschutz-ooe.at (auf dieser Seite links unter  
 dem Hauptmenü bzw. hier für eine Anmeldung klicken) oder am Gemeindeamt für  
 das Zivilschutz-SMS registrieren.  

 Sie müssen Vor-und Nachnamen, Wohnadresse und Handynummer bekannt geben.  

 Die automatische Datenüberprüfung gestattet nur eine Anmeldung pro Teilnehmer.  

 Der Bürgermeister entscheidet, wann ein SMS versendet wird und  

 mit welchem Inhalt.  

 Es können die gesamte Bevölkerung, einzelne Ortschaften oder 
     die Bewohner eines bestimmten Straßenzuges informiert werden.  
     Auch eigene Personengruppen wie Gemeinderäte, Landwirte, 
     Mitglieder von Einsatzkräften oder Vereine, können angelegt werden.  
 

Vorteile des Zivilschutz-SMS:  
 

 Sie werden rasch und nachvollziehbar informiert.  

 Durch die Füllen an Infos durch soziale Netzwerke kann nicht mehr unterschieden    
     werden, welche Meldungen richtig oder falsch sind. Das Zivilschutz-SMS kommt vom  
     Bürgermeister als behördlicher Einsatzleiter und bietet verlässliche Informationen.  

 Im Bedarfsfall können mit dem Zivilschutz-SMS bis zu 1.000 Personen pro Sekunde   
     benachrichtigt werden.  
 

TIPP: Das SMS ist jederzeit lesbar. Sie können es unkompliziert an Angehörige und  
           Freunde weiterleiten! 
 

 
 

VORANKÜNDIGUNG: 
 

Die Nacht der 
VOLKSMUSIK 
18.Oktober 2014 
Rudolf-Wimmer-Halle 
Beginn 20.30 Uhr 
Einlass: 19.30 Uhr 
 

Veranstalter: 
MLZ Brauchtum-Kultur 
 
Kartenvorverkauf: 
RAIBA Region Innviertel 
und Stadtplatz 31 

 
 

http://www.zivilschutz-ooe.at/
http://www.zivilschutz-ooe.at/231-das-zivilschutz-sms.html
http://www.zivilschutz-ooe.at/index.php?option=com_breezingforms&ff_form=10
http://www.zivilschutz-ooe.at/images/data/Das-Zivilschutz-SMS_7020/HandyAUSSEN.jpg


Wir gratulieren  
allen 80jährigen (und darüber) in den Monaten Juli, August, September  
 

 

im Juli 
Hasibeder Otto, Rosenweg 19 Lobe Paula, Seibersdorferstraße 13 
Dattendorfer Margarete, Moritzhub 3 Segl Gottfried, Rosenweg 19  
Dipplinger Alois, St.Laurenz 19  Erlbacher Helene, Rosenweg 19 
Berrer Friedrich, Reischlgasse 10 Hubauer Maria, Rosenweg 19  
Hintermair Maria, Schwaig 2 Denk Kreszentia, Jungerstraße 14 
Mattes Martin, Brucknergasse 28 Eichberger Anna, Rosenweg 19 
Hubauer Jakob, Stiblerstraße 12  
 

im August 
Alversammer Frieda, Am Anger 2 Lindlbauer Maria, Kling 6 
Berner Johanna, Reischlgasse 11 Prambauer Katharina, Gaugsham 3  
Sinzinger Franz, Wiesnerstraße 18 Katzlberger Ferdinand, Mühlheimer Straße 22  
Achleitner Johann, Badstraße 35 Schernhammer Maria, Stelzhamerstr. 25  
Möstl Elisabeth, Stadtplatz 2  Gaigg Franz, Rosenweg 19  
Schöppl Franziska, Rosenweg 19 Bachleitner Engelbert, Rosenweg 19 
 

im September 
Schernhammer Maria, Seibersdorferstraße 4 Meixner Theresia, Dr.-Weinlechner-Platz 5  
Kreuzmayr Gottfried, Hagergasse7 Schreckeneder Rosa, Bahnhofstraße 23  
Hinterberger Alois, Gartenstraße 8 Pusch Rudolf, Hagergasse 10  
Schmidhuber Ottilie, Feldschmidgasse 4 Berger Frieda, Oberach 13 
Puttinger Anton, Wolfegg 7 Grittl Aloisia, Rosenweg 19 
Wührer Franz, Wiesnerstraße 2 Kaser Berta, Dr.-Weinlechner-Platz 37  
 
 

zur Goldenen Hochzeit  im Juli: Alversammer Johann und Marianne, Stieglmühlweg 11 
  im Aug.: Haidenthaler Alois und Maria, Stadtplatz 22 
    Haring Walter und Annemarie, Hubertusweg 7 
    Waldl Franz und Rosa Maria, Stelzhamerstraße 18 
    Schießl Josef und Theresia, Oberach 50  
   im Sept.: Neuhauser Franz und Frieda, Mühlheimer Straße 4 
 

zur erfolgreichen Ausbildung: 
 

Radke Lisa-Marie, Stieglmühlweg 6, hat die staatliche Prüfung für Physiotherapeuten an der Medizini-
schen Berufsfachschule Bad Elster erfolgreich abgeschlossen.  
 

Frau Falkenstätter Manuela, Spindlerwehr-Siedlung 12, hat am 28.4.2014 das Zertifikat zur qualifizierten 
Tagesmutter&Helferin für ihre Ausbildung erhalten. 
 

Herrn Dr. Erich Möstl wurde die Ehrensenatorenschaft der Veterinärmedizinischen Universität Wien 
für besondere Verdienste um die Universität verliehen. 
 

Herzlichen Glückwunsch allen Schülerinnen und Schülern, die ihre Schulabschlüsse, Prüfungen 
und die Matura erfolgreich abgelegt haben! 

 
 

Sollten Sie Interesse an der Veröffentlichung Ihres Prüfungserfolges haben, bitte im Stadtamt  (Tel.07723/42255-82) melden. 
 

 
 

FRENCH CONNECTION  Konzert in Altheim 

Chansons von Klassik bis Rock’n‘Blues 
25. September 2014 – 19:30 Uhr 

 
Kultursaal der Landesmusikschule Altheim 
 
Veranstalter: Stadtgemeinde Altheim – Kulturabteilung 
 
Kartenvorverkauf ab Mitte August (Stadtamt / Raika / Papier Haider) 
 
 
 
 
 

http://www.fritz-fuchs.at/wp-content/uploads/2013/10/French-Connection+Plakat2.jpg


 

Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Altheim 

 
 

Liebe Altheimerinnen! 
Liebe Altheimer! 
 

Aus gegebenem Anlass muss ich mich mit diesem Brief an Sie wenden und einige Unklarheiten richtig 
stellen. 
 

Die FREIWILLIGE Feuerwehr der Stadt Altheim ist, wie es der Name bereits erahnen 
lässt, eine Organisation der ausschließlich ehrenamtliche Mitglieder angehören. Keines 
dieser Mitglieder bekommt für seine Tätigkeiten in unserer Wehr eine Entschädigung, 
weder Fahrtkostenersatz noch Sitzungsgelder.  Wir sind also keine Berufsfeuerwehr! 
 

Auch wenn es oft den Anschein haben mag, dass praktisch zu jeder 
Tages- und Nachtzeit jemand im Feuerwehrhaus ist, haben wir keine Bereitschafts-
dienste noch müssen wir im Haus sein. Der Umstand, dass so oft Autos rund um unsere 
Zeugstätte stehen ist, dass durch die Größe unserer Wehr stets viele Arbeiten (Wartun-
gen, Verwaltung, Ausbildungen, etc.) anfallen. Wundern Sie sich aber  bitte nicht, wenn 
Ihr Anruf in unserem Feuerwehrhaus einmal unbeantwortet bleibt.  

 

Die Feuerwehr hat per Gesetz verschiedenste Aufgaben zu erfüllen. Dazu gehören im 
Regelfall Retten, Löschen, Schützen und Bergen. Typische Einsatzgebiete der Feuer-
wehren sind beispielsweise Brände, Verkehrsunfälle, Schäden nach Elementarereignis-
sen oder Brandwachen. Generell hat der Schutz von Menschenleben höchste Priorität! 
Es gibt aber auch vieles wofür die Feuerwehr definitiv nicht zuständig ist. Wie zum Bei-
spiel Kanalreinigung oder Bäume schneiden. Grundsätzlich gilt, dass die Feuerwehr nur 
dann ausrückt, wenn Gefahr im Verzug vorliegt. 
 

Weitere Informationen über die Feuerwehr Altheim und unsere Tätigkeiten finden Sie 
auf unserer Homepage www.feuerwehr-altheim.at. 
 

Wir sind immer auf der Suche nach neuen Gesichtern für unsere Mannschaft. Falls Sie Interesse an 
einem aufregenden und fordernden Hobby haben, kommen Sie bei einer unserer nächsten Übungen 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

 
Markus Mühringer, HBI 
Feuerwehrkommandant            www.feuerwehr-altheim.at 

 
 

 
 
 

8.  Caritativer Flohmarkt für Kinderartikel  

mit Kaffeestube 

Samstag –  20. September 2014 –  Pfarrheim Altheim 
09:00 bis 15:00 Uhr 

  

Wir bitten um gut erhaltene Kinderbekleidung bis 14 Jahre und um Utensilien bis 6 Jahre   
(Gitterbett, Kinderwagen, Autositz, Spiele, Bücher, usw.) 

 

(Abgabe- und Annahme: Freitag, 19. September 2014 von 15.00 – 18.00 Uhr)  

Veranstalter: Kontaktgruppe der Pfarre Altheim 
 

Mit  dem  Reinerlös möchten wir Familien in Altheim unterstützen! 
 

 
 

Nächste Übungstermine: 
 

14.07.2014 

28.07.2014 

11.08.2014  jeweils ab 19:00 Uhr 

25.08.2014 

08.09.2014 

 

 

http://www.feuerwehr-altheim.at/
http://www.feuerwehr-altheim.at/


 
 

 
 

 
 

FERIEN-KINDERGARTEN 2014 
vom 28. Juli bis 29. August 2014  –  täglich von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
 

Ort: Kindergarten Wiesnerstraße 
 
  

Anmeldungen  mittels Anmeldeformular (wird in den Kindergärten ausgeteilt)  
                          begrenzte Teilnehmerzahl – Die Reihung erfolgt nach Einlangen der Anmeldungen   

                                Ferienkindergarten-Hotline: 0664/4736524  

 

 
 

FERIENPROGRAMM  2014   
 

Mit dem Altheimer Ferienprogramm können die Altheimer Schulkinder (von 6 bis 13 Jahren) auch heuer 
wieder viel erleben und Neues kennenlernen.  
 

                                          Die attraktiven Veranstaltungen animieren zu Bewegung, Kreativität und 
                                          Spaß am Lernen. MACH MIT!  
 

                                          Eine Übersicht des Ferienprogrammes 2014 samt Anmeldekarten  
                                          bringt der/die Briefträger/in.  

Sollte jemand das Programm nicht mit der Post erhalten, liegen die 
Programmfolder auch an den Infoständen im Stadtamt Altheim auf. 

 
 
 

 
 

Der LOVETOUR-BUS macht Station in Altheim 
 
 

Skaterplatz  Freitag, 5.September 2014,  14 – 18 Uhr 
 
 

 

Das Beraterteam gibt den Jugendlichen Antworten und Informationen  
zu Sexualität, Beziehung, Freundschaft, Körper, Gesundheit und mehr. 
 

Ziele des Projektes sind:  
• die Förderung der Wahrnehmung des eigenen Körpers, der eigenen Empfindungen, der eigenen Grenzen  
  und der eigenen sexuellen Entwicklung 
• Förderung des verantwortungsbewussten Umgangs mit den Themen Beziehung, Freundschaft, Sexualität  
• Altersgerechte und zeitgemäße Information  
• Steigerung des Selbstbewusstseins und des Selbstwertgefühls  
• Präventionsarbeit bezüglich Schwangerschaft und Geschlechtskrankheiten  
• Unterstützung der Erziehungsberechtigten und PädagogInnen bei ihren Aufgaben zur sexuellen Aufklärung 
 

Der Lovetourbus ist ein Projekt von Land OÖ, PGA, u.a., und wird unterstützt durch einen kleinen Kostenbeitrag der 
Gesunden Gemeinde Altheim. Mehr Informationen dazu gibt es auf www.lovetour.at 
 
 

 
 

Informationen und Beratung zu Schule, Ferialjob, Berufsziel, Freizeitgestaltung und 

mehr, bekommen Jugendliche beim JugendService des Landes OÖ (14xin OÖ) 
 

Zentrum Linz:  4021 Linz, Bahnhofplatz 1,  Tel. 0732/665544 

Regional-Point: 5280 Braunau, Salzburger Vorstadt 13,  Tel. 07722/22233 

 
 

 

  
 

                                           

                                                    www.4youcard.at  

 
 
 

 

http://www.jugendservice.at/themen/freizeit-engagement/4youcard.html
http://www.lovetour.at/
http://www.4youcard.at/
http://www.4youcard.at/
http://www.jugendservice.at/
http://www.ooe-jugend.at/


 
 
 

 

 
 
Mit dem Schuljahr 2014/15 beginnt das Zeitalter der „Neuen Mittelschule“ für alle  
Hauptschulen im Bezirk Braunau, die es noch nicht sind, auch bei uns in Altheim.  
 

Was aber ist neu an dieser Schulform? 
 

 Die pädagogischen Grundzüge der Neuen Mittelschule lassen sich als sogenanntes "Haus der NMS" gut darstel-

len: 

 Die Neue Mittelschule will eine neue Qualität im Lehren und Lernen sicherstellen.  

 Die Schülerinnen und Schüler werden im Klassenverband – ohne Leistungsgruppen – unterrichtet. 

 Lehrkräfte unterrichten im Team in der Klasse, d. h. mindestens je zwei Stunden sind in Deutsch, Mathematik  

und Englisch von zwei Lehrern bzw. Lehrerinnen abgedeckt. 

 Außer dem Elternsprechtag gibt es noch die KEL-Gespräche, die Kinder – Eltern – Lehrer-Gespräche. Ziel eines 

KEL-Gesprächs ist, dass das Kind lernt, seine Stärken und Schwächen richtig einzuschätzen und über sein eige-

nes Lernen zu sprechen.  

 Neben der Zeugnisnote gibt es zusätzlich eine verbale Beurteilung. 

 Es geht um die „lernseitige Orientierung“, d. h. die Schüler und Schülerinnen werden angehalten zu selbstständi-

gem Lernen, indem verschiedenste Unterrichtsmethoden eingesetzt werden. 

 E-Learning gehört zu unseren Schwerpunkten ebenso wie die Vermittlung von Schlüsselqualifikationen, von so-

zialen und fachlichen Kompetenzen. 

 Deshalb wird viel stärker zielorientiert unterrichtet, es werden Kompetenz-Checks und Evaluierungen durchge-

führt. 

 Als neues Amt gibt es den „Lerndesigner“, der die Neuerungen in Kursen erfährt und ans Kollegium weitergibt. 

Das ist  Frau HOL Dipl. Päd. Adelheid Schwendtner. 

Bereits im Vorfeld arbeiten die Lehrkräfte an der Umset-
zung dieser neuen Herausforderungen, besuchen Fortbil-
dungen, bilden Teams und Arbeitsgruppen und absolvie-
ren zahlreiche pädagogische Konferenzen. 
Zum Thema NMS hat Herr Ferdinand Reiter, MSc auf der 
Homepage der HS Altheim (www.hsaltheim.at) eine Video-
animation gestaltet, die Eltern und Schülern auf humorvolle 
Weise dieses Thema näherbringt. 

 
 

Alle Lehrerinnen und Lehrer sind bemüht, den Umstieg auf die NMS bestmöglich vorzube-
reiten, damit unsere Jugendlichen einen sicheren Start ins Berufsleben schaffen können. 

(Information Dir. Rieder Alfred, HS Altheim) 

 

 

Schulbeginnhilfe des Landes OÖ. 
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder erstmalig in die Pflicht-
schule eintreten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von 
Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, die diese Unterstützung 
am dringendsten benötigen.   
 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ. 
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in einem 
Schuljahr zusammenfallen“, daher hat das Land OÖ. diese Familienunterstützung eingeführt. Ansuchen 
können alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstal-
tungen teilnehmen. Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf und sind zum Downloaden zu 
finden unter: www.familienkarte.at/Förderungen. 
 

http://www.hsaltheim.at/


 
 
 

                                       
 

Hort      macht            Sport 

 

Bei uns im Hort wird viel geboten…..am wichtigsten ist aber viel Bewegung für unsere Kinder! 
 

Deshalb bieten wir bei uns im Hort einmal in der Woche einen „Bewegten Nachmittag“ 
– ein Projekt Land OÖ./Gesunde Gemeinde - mit  unserer Bewegungsexpertin Barbara 
Fischer an. (stellvertretend Sonja Reichinger. 
 

Die Kinder freuen sich immer sehr auf das Turnen. Barbara Fischer bietet ver-
schiedenste Bewegungsmöglichkeiten an. Egal ob in der Turnhalle oder auf dem Gum-
miplatz, die Kinder bekommen viele Bewegungsmöglichkeiten angeboten. Hindernis-
lauf, Reckturnen, Laufspiele, Mannschaftsspiele,  Ballspiele, Fußball, Trampolinsprin-
gen, Gleichgewichtsübungen, Weitsprung, Hochsprung, ... usw. 
Sport weckt den Teamgeist und fordert die Kinder sich neue Ziele zu setzen, er fördert 
die Gesundheit und hilft sich besser in der Schule konzentrieren zu können. 
Dabei ist uns wichtig den Kinder vor allem auch etwas mehr zuzutrauen. Sie brauchen 
die Herausforderung um ihr Können besser einschätzen zu lernen und um ihren Gleich-
gewichtssinn zu schulen. Außerdem entwickeln die Kinder während dem Sport Ehrgeiz 
um ihre ganz persönlichen Ziele erreichen zu können.  
 

Weitere Aktionen im Schülerhort 
Dieses Schuljahr war dem Thema „ZEIT“ gewidmet 
Heutzutage nimmt man sich für viele Dinge auch einfach zu wenig Zeit. Auch Kinder brauchen Entspannung und 
Ruhephasen. Aber Richtige - nicht nur in Form von Fernsehen oder Computer spielen, sondern Zeit für Entspannung 
um wirklich zur Ruhe zu kommen, um in sich zu gehen und um das Gefühl, die Stille genießen und spüren lernen.  
In der Vorweihnachtszeit haben wir dann verschiedene Entspannungsübungen und Fantasiereisen mit den Kindern 
ausprobiert. 
Im Jänner begannen wir dann mit unserem Thema „ZEIT-Reise“. Mit Hilfe einer Zeitreisetabelle besprachen wir mit 
den Kindern chronologisch jede wichtige Zeit vom Urknall bis in die heutige Zeit……..Dinosaurier, die ersten Säuge-
tiere, Entwicklung der Menschen, Ägypten, altes Griechenland, altes Rom, Geburt Jesu, Mittelalter, Renaissance, 
Barock und Rokoko, Napoleon, Französische Revolution, Industrialisierung, 1. Weltkrieg und den 2. Weltkrieg. Diese 
Themen wollten wir mit den Kindern auf verschiedene Weisen verinnerlichen z.B. mit Kurzfilmen von „Was ist Was“, 
mit Spielen und Theater, durch Bilderbücher und Fachbücher, durch Rätsel und in Form von Geschichten. 
Weitere Aktionen waren: Erntedank, Adventzeit, Weihnachtsaufführung am Dr. Weinlechner-Platz, Weihnachtsfeier, 
Fasching und Ostern. Die Kinder haben Muttertagsgeschenke und Vatertagsgeschenke gebastelt und haben ihren 
Geburtstag im Hort gefeiert. Letzte Woche waren wir den ganzen Tag in Salzburg. Die Kinder haben dort verschie-
dene Sagen und Geschichten über die Festung Hohensalzburg erfahren und haben diese nachspielen dürfen. Danach 
ging es weiter durch die Getreidegasse und nach Hellbrunn zu den Wasserspielen. Das war ein lustiger erfrischender 
Abschluss an einem heißen Sommertag. Bis zu den Sommerferien gehen wir noch oft ins Freibad und werden einen 
Wandertag mit Picknick planen. Bald verabschieden wir unsere großen Kinder, die nächstes Jahr eine andere Schule 
besuchen werden. Außerdem feiern wir unser Sommer-Abschlussfest. Zum krönenden Abschluss dürfen die Kinder 
in der letzten Schulwoche im Hort übernachten. Auf die Nachtwanderung und die Gruselgeschichten freuen sich schon 
jetzt alle Kinder….                   
Hier noch ein paar Eindrücke aus unserem Hortjahr 2013/2014: 

 

 

 

 

 
 

Kekse backen für Weihnachten         3D Dino-Film in Braunau                 Essen wie die Steinzeitmenschen         Ausflug nach Salzburg - Festung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
     Faschingsmasken basteln             Geburtstagsfeier im Hort                    Verwandter der Dinosaurier                   Muttertags&Vatertagsgeschenke 

http://hort-altheim.dioezese-linz.at/hort

http://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=syZ43jZXde6JQM&tbnid=wFExYT4bil9EdM:&ved=0CAUQjRw&url=http://sportnewshg.com/sport_quotes.htm&ei=A-qOU7jCOs6_POr7gZAI&bvm=bv.68191837,bs.1,d.bGQ&psig=AFQjCNHdXkyZkLQuSyF_h91hgYCSybySgg&ust=1401961328334307


 

UMWELT – UMWELTSCHUTZ in unserer Gemeinde: 
 

 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern neben der Straße 
 

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen so zurück 
geschnitten sind, dass die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht auf den Stra-
ßenverlauf und Verkehrszeichen, gewährleistet ist. Weiters ist auch darauf zu achten, dass 
die Benützung der Gehsteige nicht beeinträchtigt wird. 
Zu diesen Maßnahmen besteht auf Grund der Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung eine ge-
setzliche Verpflichtung! 
  

 

 

ENTSORGUNG VON GRÜN- UND STRAUCHSCHNITTABFÄLLEN:  
 
Anlieferungszeiten bei der Kompostieranlage Zauner, vulgo Barth, in Weidenthal 3: 
 

Di 13.00-18:00 Uhr     Fr 13:00-18:00 Uhr       Sa 09:00-12:00 Uhr  
Für Mengen bis zu 3 m³ Grün- oder Strauchschnitt je Anlieferung werden keine Gebühren  
vorgeschrieben! 
 

 
 

 
 

ALTPAPIERTONNE – ENTLEERUNGSTERMINE  
 

Mittwoch 09.07.2014 Mittwoch 01.10.2014           
Mittwoch 20.08.2014 Mittwoch 12.11.2014  

Mittwoch 29.12.2014 
 

 Bitte positionieren Sie die Tonne am Straßenrand  

 Bitte stellen Sie die Tonne am Vortag des Abholtages bereit (Entleerung ab 05.00 Uhr) 

 Eine gute Zufahrtsmöglichkeit muss für die Entleerung gegeben sein 

 
 
 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM Altheim Waghamer Straße 32   

Kontakt: 07723-44070   asz-altheim(at)aon.at 
 

 

Öffnungszeiten:  MO:  08.00-13.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr 
DI:  08.00-12.00 Uhr (nur Gewerbe)  
FR:  08.00-18.00 Uhr 
SA:  08.30-12.00 Uhr  

 
 

 
 
 

 
 
 

Rund um die Uhr gut betreut   
 

Seit Anfang März bietet ELSNER-Pflege seine Dienste auch in Braunau an. Das 2011 gegründete Unternehmen 
vermittelt Fachkräfte für die 24-Stunden-Betreuung und ist österreichweit  mit Franchisepartnern tätig. 
 

Elsner Pflege setzt auf individuelle und leistbare Betreuungsmodelle und vermittelt kompetente Pflegekräfte, die 
über eine zertifizierte Ausbildung verfügen. Die 24-Stunden-Betreuung ermöglicht eine optimale Versorgung in den 
eigenen vier Wänden. 
 

Regional-Partnerin für den Bezirk Braunau ist Monika Kaiser. Als Ansprechperson vor Ort steht die Braunauerin 
gerne für eine kostenlose und unverbindliche Erstberatung zur Verfügung. 
 

Kontakt:  Monika Kaiser      Tel. 0650/3006 321   m.kaiser@elsner-pflege.at    www.elsner-pflege.at 
 
 
 

 
 
 

HNO-Ordination  Dr. med. Clarissa Redinger 
 

wegen Urlaub vom 28. 07. 2014 bis 08. 08. 2014  geschlossen. 
 
 

 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+bta.bmuifjnAbpo/bu');
mailto:m.kaiser@elsner-pflege.at
http://www.elsner-pflege.at/


 

GESUNDE  GEMEINDE  ALTHEIM 
 
 

Stammtisch für Pflegende Angehörige 
 

Der Stammtisch für Pflegende Angehörige, ein Projekt der Gesunden Gemeinde, bietet den 
Pflegenden Angehörigen die Gelegenheit aufzutanken, Erfahrungen auszutauschen und 
wertvolle Informationen zu erhalten. 
Nächster Stammtisch 3.Juli 2014, 19:30 Uhr im Seminarraum Zillner’s Einkehr 
Sommerpause im August und September – Stammtisch-Termine ab Oktober 2014 werden bekanntgegeben. 
 

Informationen: DGKS Barbara Hemetsberger od. Stadtgemeinde Altheim – Gesunde Gemeinde 
 

 

 
 

 

Psychologische Beratung 
monatlich - jeden 1. Mittwoch - 10:00 bis 11:00 Uhr    
Kostenlose psychologische Beratung im Stadtamt Altheim, 1.Stock, Zi 10 
 

Allein sind Probleme oft schwer zu bewältigen. Manchmal tut es gut, wenn jemand zuhört und  
weiß, was als nächstes zu tun ist.  
 

Beratung: Mag.Gertraud Reitter, Klinische- und Gesundheitspsychologin, Rauchertherapeutin, Mitarbeiterin  
der Gesunden Gemeinde Altheim; Psychologische Praxis Altheim, Reischlgasse 5, Tel.07723/44375,  
Mobil 0664 73498958, e-mail: mag.reitter@aon.at 
 
 

 
 

 
 
 

Rezept Gesunde Gemeinde                                     Rezept aus dem Kindergarten 

Zucchini-Flammkuchen  Einfacher Kartoffelkuchen 

Zutaten: 2 Stück Zutaten: 

250 g glattes Mehl 1 kg Kartoffeln 

1 TL Trockengerm 3 Eier 

175 ml warmes Wasser 250 g Zucker 

100 g Crème fraiche 1 gehäufter EL Mehl 

1 Zucchini 1 gestrichener EL Backpulver 

3 TL Thymian gehackt  Schale und Saft einer ungespritzten Zitrone 

80 g Blauschimmelkäse oder Parmesan 1 EL Obers oder Milch 

50 g Proscuitto etwas Salz 

Geriebene Schalel von 1 Zitrone Zucker- oder Schokoglasur 

Salz, Knoblauch, Olivenöl  

Zubereitung Zubereitung: 

Für den Teig Mehl mit Germ, 1 Prise Salz, Wasser und 1 

EL Olivenöl vermischen. Teig zugedeckt ca. 30 Minuten 

gehen lassen. Teig in 2 Portionen teilen, zu Kugeln for-

men und dünn ausrollen. Mit Crème fraiche bestreichen. 

Zucchini dünn hobeln, mit 1 EL Öl und Thymian vermi-

schen, auf dem Kuchen verteilen. Käse in kleine Stücke 

schneiden (Parmesan hobeln), darauf verteilen, mit Pros-

cuitto belegen. Im vorgeheizten Backrohr bei 220 Grad 

15 Min. backen.  
 

Kartoffeln mit der Schale kochen und einen Tag ruhen las-

sen. Dann abschälen und fein reiben. Zwei Eigelb und Zu-

cker schaumig rühren. Nach und nach die geriebene Zitro-

nenschale, Salz, Backpulver und Mehr hinzufügen und zu-

sammen mit dem Obers unterrühren. Eischnee aus drei Ei-

weiß steif schlagen und unterziehen. In einer mit Backpa-

pier ausgelegten Springform füllen; 50 Min./195 Grad 

 

 
 

Die Gesunde Gemeinde Altheim wünscht Ihnen eine erholsame Urlaubs- und Ferienzeit! 
 

„Ich glaube, der Zweck unserer Existenz ist Glücklich sein“ – Dalei Lama 
 

Kontaktpersonen im Stadtamt: Lobe Elisabeth (DW 82) und Mayr-Staufer Annika (DW 75) 
 
 
 

 

mailto:mag.reitter@aon.at


 
 

 

Heimische Erdäpfel  
von klein auf erleben  
 

Mit dem Projekt „Erdäpfel-Pyramide“ wird gezeigt, dass Kartoffeln  

viel mehr als nur eine Beilage zu Schnitzel und Co sein können. 
 

Der Kindergarten Bettmesserstraße hat diese 
Projektidee des ökosozialen Forums (unterstützt vom Land OÖ) aufgegriffen 
und in die Tat umgesetzt.  
 

Die Erdäpfel-Pyramide wurde aus Brettern gezimmert, die von der Stadtge-
meinde Altheim zur Verfügung gestellt wurden. Unter der Mithilfe fleißiger Eltern 
und Kinder wurde die Pyramide mit Erde aufgefüllt und Saat-Erdäpfel gesetzt. 
Die Aufgabe der Kindergarten-Kinder ist es nun, diese Pyramide zu pflegen und 
zu hegen, zu ernten, zu kochen und zu genießen.  
Die Kinder können so den Kreislauf vom Säen und Wachsen bis zum Ernten 
miterleben.  

Die Erdäpfel-Pyramide lässt sich aber auch in jedem privaten Garten ganz ein-
fach und platzsparend aufbauen. 
          

 

 
 

Heilkraut des Sommers  KÖNIGSKERZE 

Heute möchte ich Sie über großblütige Königskerze (Verbascum densiflorum) informieren. Sie fühlt sich 
an steinigen Abhängen, Böschungen und in der prallen Sonne wohl. Blüten und Blätter werden am 
sonnigen Vormittag geernet und schonend getrocknet. Ihre unterstützende Wirkung bei Husten, Erkältung 
und Verschleimung der Atemwege ist allseits bekannt, aber auch in anderen Bereichen leistet sie gute 
Dienste. Blütentees bei den oben genannten Anwendungen werden mit Honig gesüßt, bei allen anderen 
werden sie ungesüßt getrunken. Die Blüten in Milch ausgezogen unterstützen Kinder und alte Menschen 
bei leichten Durchfällen. Äußerlich hilft der Pflanzensaft bei Warzen und als Kompresse auf entzündeten 
und trändenden Augen. (Pflanzensaft gut filtern, er enthält die feinen Härchen). Getrocknete und 
pulverisierte Blätter und Blüten vertreiben wildes Fleisch. 
In der Homoöpathie: Verbascum bis D4  wird gegeben, wenn bei Verkühlung die Stimme wegbleibt. 
Vor Selbstmedikamentation ist es ratsam, ärztliche Diagnosen einzuholen. 
Einen erholsamen Sommer wünscht Gudrun Weinberger, TEM Trainerin 
 
 

 

 
 

Veranstaltungshinweise der Gesunden Gemeinde im Herbst 2014 
 

Einladung zum Vortrag 
             „Vorsorgeuntersuchung 

Magen- und Darmspiegelung“ 
 

mit OA Dr. Sabbaghian, Gefäßchirurg im Krankenhaus Braunau 
 

Dienstag, 30. September 2014, 19.30 Uhr 
im Kultursaal der Landesmusikschule Altheim 

 
 
 
 
 

Unter dem Motto „Lachen ist gesund“ 
lädt die Gesunde Gemeinde Altheim wieder ein zu einem 

„Stummfilmabend mit Live-Musik“ 
am Klavier: Gerhard Gruber 
Donnerstag, 30.10.2014,   20:00 Uhr, im Kultursaal der LMS 
 

 

PS: DVD’s aus der Stummfilmzeit gibt es auch in der Stadtbibliothek zum Verleih. 

http://www.google.at/imgres?imgurl=http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/c/c8/Verbascum_densiflorum_S2.jpg&imgrefurl=http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Verbascum_densiflorum_S2.jpg&h=1632&w=1224&tbnid=9yPWTn5Il-7JyM:&zoom=1&docid=1ZGPB94sKPqtQM&ei=yQ2gU7jnHYvn7AbIq4DABA&tbm=isch&ved=0CFcQMygcMBw&iact=rc&uact=3&dur=756&page=2&start=16&ndsp=29
http://www.google.at/imgres?imgurl=https://filmreviewlondon.files.wordpress.com/2011/08/the-general-buster-keaton.jpg&imgrefurl=https://filmreviewlondon.wordpress.com/tag/buster-keaton/&h=956&w=764&tbnid=3gODXcc70o1J6M:&zoom=1&docid=MtBlPEbwzqPevM&ei=6VmgU5quGeyQ4gTqsYCoCQ&tbm=isch&ved=0CCgQMygLMAs&iact=rc&uact=3&dur=1384&page=1&start=0&ndsp=15
http://www.google.at/imgres?sa=X&biw=1680&bih=826&tbm=isch&tbnid=nuLHA8j0BBOUBM:&imgrefurl=http://www.youtube.com/watch?v=9EnFtBnomEo&docid=ztLRZqRqsIsKVM&imgurl=https://lh6.googleusercontent.com/-3OwToLQcMGA/AAAAAAAAAAI/AAAAAAAAAAA/94uex4Buz-4/s48-c-k/photo.jpg&w=48&h=48&ei=5KI6UpvlGcfRtAasmoHgAQ&zoom=1&ved=1t:3588,r:94,s:0,i:372&iact=rc&page=3&tbnh=177&tbnw=171&start=71&ndsp=40&tx=78&ty=135
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=uXtGQZsAvifbHM&tbnid=pJwv3XGYuGpDsM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.schule.at/portale/volksschule/detail/erdaepfelpyramidepflanzen-ernten-geniessen.html&ei=C_WOU-S_JseUO7OkgegK&bvm=bv.68235269,d.bGE&psig=AFQjCNEIeyCHtU3AMZI89WemFbhCowGNng&ust=1401964131168571
http://www.kindergarten-altheim.at/images/files/90_GALERIE/0ef87a27333f1d8b755aadd6e6ab7d2b/7_IMG_2283.jpg
http://www.kindergarten-altheim.at/images/files/90_GALERIE/0ef87a27333f1d8b755aadd6e6ab7d2b/18_P3310026.jpg


 
 

 

 
 

 

    Mo 16 – 18 Uhr       Mi 10.30 - 12.30 Uhr       Do 13 - 17 Uhr – Tel. 07723/43076 

     e-mail: office@stadtbibliothek-altheim.at -  www.stadtbilbiothek-altheim.at  
 

 

 

In den Ferien LESEN & GEWINNEN! 
Für jedes ausgeliehene Buch gibt es einen Stempel von der Bücherei (es zählen auch Bilderbücher zum 
Vorlesen). Unter den gestempelten und eingesandten Bücherwurmpässen werden tolle Preise verlost 
 

     Hol dir deinen Bücherwurm-Pass                         in der Stadtbibliothek! 
 

 
 
 

 

 

Sommerzeit ist Lesezeit - welche Seiten schlagen wir auf? 
 

 

Die MitarbeiterInnen der Stadtbibliothek empfehlen: 
 
Schünemann & Volic – Kornblumenblau 
Die Geschichte basiert auf einer wahren Begebenheit aus dem Jahr 2004. Zwei Gardisten der serbischen 
Eliteeinheit werden tot aufgefunden. Ein unehrenhafter Ritualmord behauptet das Militärgericht. Die Eltern 
der Jungen glauben das nicht. Im Auftrag eines Anwalts beginnt Milena Lukin, Spezialistin für internatio-
nales Strafrecht, zu ermitteln und gerät schnell in Lebensgefahr. Die Spur führt nämlich zum Massaker 
von Srebrenica. Die Krimihandlung ist nicht allein das Faszinierende an dem Roman. Vielmehr wird die 
jüngere Geschichte Serbiens sehr lebensnah erzählt.  
Vor allem der Alltag und das Flair der Hauptstadt Belgrad ist liebevoll eingefangen und macht Lust 
diese Stadt zu besuchen – Georg Herlbauer 

 

Haruki Murakami - Die Pilgerjahre des farblosen Herrn Tazaki  
Es ist ein Buch voller Ruhe und Spannung, äußerst unterhaltsam und kurzweilig. Die Geschichte kreist 
um Freundschaft und Verstoß. Der farblose Herr Tazaki macht sich auf die Suche nach den “farbenfro-
hen” Freunden und die Gründe seines überraschenden Verstoßes aus dem Freundeskreis. Befreit von 
Altlasten, findet der Protagonist zum Gleichgewicht in seinem Leben. “Die wichtigsten Dinge haben im-
mer zwei Seiten im Leben.” Mayr-Staufer Annika 
 

Christos Tsiolkas - Barrakuda 
Das Wasser trägt Danny, lässt ihn die Welt um sich herum vergessen. Lässt ihn atmen. Ein Stipendium 
öffnet ihm die Tür zu einer Eliteschule. Er trainiert härter als alle anderen und gewinnt schließlich deren 
Anerkennung. Eine kurze Zeit lang scheint ihm die Welt offen zu stehen. Doch dann scheitert er. An 
seinen Erwartungen und an denen der anderen. Christos Tsiolkas erzählt die berührende Geschichte 
eines Außenseiters und zeichnet das Bild einer modernen Leistungsgesellschaft, in der Scheitern und 
Erfolg nahe beieinanderliegen. Dieses Buch hat mich sehr gefesselt – Angela Herlbauer 
 
 

Lori Nelson Spielmann - Morgen kommt ein neuer Himmel 
Eine Mutter zeigt ihrer Tochter den Weg, ihre Träume zu verwirklichen. Als Brett 14 Jahre alt war, hatte 
sie große Lebensziele, festgehalten auf einer Liste. Mit 34 Jahren, ist die Liste vergessen und Brett mit 
dem zufrieden, was sie hat. Als ihre Mutter Elizabeth stirbt, taucht die Liste wieder auf: Aus dem Mülleimer 
gefischt, hat ihre Mutter die Liste aufgehoben, und deren Erfüllung zur Bedingung gemacht, damit Brett 
ihr Erbe erhält – und zwar innerhalb von 12 Monaten.......Kann Elizabeth ihrer Tochter dabei helfen, sich 
selbst wiederzufinden? Die Geschichte ist eine entspannende Urlaubslektüre – Lobe Elisabeth 
 
 

 

Daniel Woodrell – In Almas Augen 
Missouri, Sommer 1929. In einer Kleinstadt sterben 42 Menschen, als es eines Nachts bei einer Tanz-
veranstaltung zu einer gewaltigen Explosion kommt. Es gibt viele Gerüchte über die Tragödie, doch die 
wahren Ursachen kommen nie ans Tageslicht, und als kurz darauf die Große Depression über das Land 
hereinbricht, scheint alles zu verblassen. Eine Person lassen die Ereignisse nicht los, die Haushälterin 
Alma DeGeer Dunahew. Sie stellt Nachforschungen an, vierzig Jahre später wird sie ihre eigene Wahr-
heit über jene Nacht enthüllen. Aus allen Schicksalen, den Irrungen und Wirrungen im Leben der Ein-
wohner ist eine Geschichte entstanden, die in eine Welt aus Armut, Lastern, Angst und Lust führt.  
Empfehlung von Franz Mayr, Leser der Stadtbibliothek. 

 

 

Die Stadtbibliothek bietet eine große Auswahl an aktueller, unterhalt-
samer und spannender Sommerlektüre. Das gesamte Medienange-
bot ist zu sehen unter www.biblioweb.at/altheim oder besuchen Sie 
unseren Blog:  www.stadtbibliothek-altheim.at 
 
 

mailto:office@stadtbibliothek-altheim.at
http://www.stadtbilbiothek-altheim.at/
http://www.biblioweb.at/altheim
http://www.stadtbibliothek-altheim.at/
http://www.stadtbibliothek-altheim.at/wp-content/uploads/2014/04/978-3-257-06833-71.jpg


 
LESEN und SCHWIMMEN 
 

Mit Beginn der Badesaison gibt es im Schwimmbad wieder die Bücherkiste zum Stö-
bern und zur freien Entnahme. Die Medien können behalten oder nach der Lektüre 
wieder zurückgelegt oder an andere LeserInnen weitergegeben werden. Es freut uns 
auch, wenn jemand für ein entnommenes Buch ein anderes lesenswertes aus seinem 
eigenen Bestand in die „Schwimmbad-Bibliothek“ legt und es so anderen LeserInnen 
anbietet. 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
             

                Freitag, 4. Juli 2014  von 14 - 17 h 

                      vor der Stadtbibliothek – Stadtplatz 27 

 
 

Für jeden Geschmack ist etwas dabei: Anspruchsvolle Literatur, Gesellschafts-, Kriminal- und 
Liebesromane genauso wie Sachbücher zu vielen Themen, Bilderbücher, Kinder- und Jugend-
bücher, Zeitschriften, Spiele ……....und vielleicht finden Sie auch einen wahren „Bücherschatz“.  
 

Buchspenden werden gerne entgegen genommen. 
Falls Sie sich von dem einen oder anderen Buch trennen möchten oder ihren Bücherregalen Luft verschaffen wol-
len, dann bietet sich jetzt eine gute Gelegenheit. Wir nehmen für unseren Flohmarkt sehr gerne ihre aussortierten, 
noch gut erhaltenen Bücher, an. Der Erlös des Flohmarktes wird für den Ankauf neuer Medien und Materialien für 
die Bibliothek verwendet.  (Annahme während der Öffnungszeiten od. tel. Vereinbarung – Stadtamt 07723/42255 DW 71 

oder 82 !) 
 

 
 
 

Vorschau: Der mehrfach preisgekrönte Autor Dimitré Dinev (Engelszungen; Ein Licht über dem 
Kopf; Barmherzigkeit, u.a.) liest am 13. November 2014 in der Landesmusikschule Altheim!  
 

Vom Flüchtling zum gefeierten Literaten. Dimitré Dinev kennt Österreich von 
zwei Seiten. Als Flüchtling teilte sich der gebürtige Bulgare 1990 mit zehn Alba-
nern ein Zimmer in Traiskirchen. Als gefeierter Schriftsteller wird er heute gerne 
von Politik und Gesellschaft umworben. Auf Einladung der Stadtbibliothek Alt-
heim liest er aus seinen Büchern, Essays und Geschichten.  Vorher gibt es ein 
Autoreninterview mit Ingrid Schiller (PRIM) und musikalisch umrahmen die Wör-
ter wieder das Duo Pat Schoibl und Elisabeth Danecker. 
 

 
 

Wir gratulieren zur bestandenen Prüfung! 
 

Im Mai hat unsere Bibliotheksmitarbeiterin, Annika Mayr-Staufer  die dreiteilige 
Ausbildung zur geprüften nebenberuflichen Bibliothekarin abgeschlossen. Mit 
diesem Abschluss ist sie ausgebildete, nebenberufliche Bibliothekarin. Als Prü-
fungsarbeit im Zuge der Ausbildung erarbeitete Annika das Projekt „Die Stadt-
bibliothek Altheim wird erWACHSEN – Erweiterung und Zubau“ und zeigt 
damit auf, wie sich die Stadtbibliothek Altheim in den nächsten Jahren räumlich 
entwickeln kann und soll.    
 



 

Kinderbasar   ALLES RUND UMS KIND 
 

am 13. September 2014 von 13:30 bis 16:30 Uhr 
in der Rudolf Wimmer Halle - 4950 Altheim, Schulgasse 23 

 

angeboten wird:   ALLES RUND UMS KIND (0-14 Jahre)! 

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung eines Verkaufstisches bei: 
 

Dina-Felicia Adlmanseder                  Edeltraud Adlmanseder 
0699 181 161 43                                          0664 736 145 35 

 

Für das leibliche Wohl (Kaffee und Kuchen) ist bestens 
 gesorgt!  (Kuchen natürlich auch gerne zum Mitnehmen) 
Der Erlös aus Tischgebühr, Kaffee & Kuchen kommt der  
RK Dienststelle Altheim zu Gute! 
 

 
 

 

 Juni 2014 - Vandalismus im Schwimmbad   
     
 
 
 
 
 
 
 

 

    Werbetafel                                              Tische und Bänke                                      Mülltonne 
 

Diese Gegenstände wurden im Schwimmbecken vorgefunden ! 
 

Vandalismusakte werden künftig ausnahmslos zur Anzeige gebracht! 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere Bitte: Jeder Einzelne ist dafür verantwortlich, Müll zu reduzieren und auf eine  
                        saubere Umwelt zu achten ! 
 

 
 

Jeden Freitag werden von 
den Bediensteten des Bauho-
fes die aufgestellten Papier-

körbe entleert - Unmengen 
von Müll jeglicher Art wer-

den eingesammelt.  
 
 

Jeden Montag werden am Rathausvorplatz 
eine Unzahl von Zigarettenkippen und Müll 
eingesammelt.  
 

Unsere Bitte: Wir freuen uns, dass der 
Rathausvorplatz ein beliebter Treffpunkt ist, 
aber es muss auch ohne „Müllablagerung“ 
gehen !  
 

 



 

 
Klimastaffel kommt am  
3. Juli nach Altheim 
Die Rundfahrt des Klimabündnis Österreich  
führt durch Oberösterreich. 

Linz (12. Juni 2014). Fair unterwegs. Die vom Klimabündnis organisierte klimafreundliche Tour ver-
bindet Klimabündnis-Gemeinden in Österreich. In kurzen Etappen auf dem Fahrrad oder mit E-
Autos & E-Rädern und lokalen Veranstaltungen wird Werbung für Klimaschutz und fairen Handel 
gemacht.  

Am 3. Juli kommt die Klimastaffel nach Oberösterreich. In Munderfing geht es am Vormittag los, 
von 14 bis 16 Uhr macht die Tour beim Gemeindeamt in Helpfau – Uttendorf Station, am Abend 
erreicht das Team Altheim. 

Um 19.30 Uhr wird im Pfarrheim Altheim der Film ‚Coffee to go‘ gezeigt und anschließend 
kann mit gutem Gewissen fair gehandelter Kaffee und fair gehandelte Schokolade verkos-
tet werden. Faire Preise gibt es beim Klima-Quizrad zu gewinnen. 

Das Team vom Klimabündnis, die Gemeinde und die Pfarre freuen sich über regen Besuch 
und laden alle Altheimerinnen und Altheimer ein, mit dabei zu sein.  

Ab 25. Juni fair unterwegs in Österreich 
Zum 14. Mal ist die Klimastaffel mit einem Klimastaffel-Team 10 Tage lang von 25. Juni –  4. Juli 
2014 als Informations- und Partizipationskampagne durch mehrere Bundesländer unterwegs. Der 
Startschuss fällt am 25. Juni in Wien. Von dort geht es mit Fahrrädern, einem Begleit-E-Auto 
Renault Z.E. sowie E-Rädern weiter ins Burgenland, in die Steiermark, Kärnten, Salzburg und 
Oberösterreich.  
Die Klimastaffel wird unterstützt vom Ministerium für ein lebenswertes Österreich, Renault Öster-
reich, FAIRTRADE, EZA, ÖBB, Cooperative Fahrrad.  
www.klimastaffel.at 
 

 

 

Gitarrespielen für Anfänger und Fortgeschrittene nach  Gefühl,  

Gehör und Rhythmus - für Kinder und Erwachsene 
   

Nächster Schnupperabend in Altheim:  Mo 08.09.2014, 19:00 Uhr, GH „Zum Goldenen Stern“ 

  mehr Infos unter www.funwelt.at  
  email angela@fun-gitarre.at od.robert@fun-gitarre.at 
 
 

 
 

Bundeshandelsakademie Bundeshandelsschule 
Abendschule für Berufstätige 

Braunau am Inn 
 

Sprungbrett in eine erfolgreiche Zukunft 
 
An der Handelsakademie Braunau haben Sie die Möglichkeit, berufsbegleitend die Matura bzw. 
einen Handelsschulabschluss zu erlangen.  
Vermittelt wird eine praxisnahe, kaufmännische Ausbildung 
 

 Matura für Berufstätige (Reife- und Diplomprüfung Handelsakademie) 

 Kaufmännische Ausbildung 

 Die Ausbildung ist kostenlos und findet an zwei bis drei Abenden pro Woche statt 

Informieren Sie sich unter: www.hak-braunau.at  oder telefonisch unter : +43 7722 633 29 
 

 
  

http://www.klimastaffel.at/
http://www.funwelt.at/
mailto:angela@fun-gitarre.at
mailto:robert@fun-gitarre.at
http://www.hak-braunau.at/


 
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt ein zur  
 

BLUTSPENDEAKTION in Altheim 
 
 

 
 

Montag, 1. September 2014 von 15:30 – 20:30 Uhr Hauptschule 
Dienstag, 2. September 2014 von 15:30 – 20:30 Uhr Hauptschule 
Mittwoch, 3. September 2014 von 15:30 – 20:30 Uhr Hauptschule 
 

 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor 
der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem 
Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen 
Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund er-
halten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheits-
kontrolle. Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 

 Einnahme von Blutdruckmedikamenten 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 
       In den letzten 48 Stunden: 

 eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Me-
ningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnbehandlung 

 Zahnsteinentfernen 
 
 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, Darminfektion, 
bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 
Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 
In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur außer-
halb der Arztpraxis 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-
Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Inter-
net unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  

 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

 

ROTES KREUZ – Werden auch Sie Mitglied!  
Mitgliederwerbung 2014 
 

„Guten Tag! Ich komme vom Roten Kreuz.“…mit diesen Worten kommen in den nächsten  
Tagen und Wochen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Roten Kreuzes auf Sie zu, um für  
das Rote Kreuz in Form einer unterstützenden Mitgliedschaft zu werben. 
 

Die Werber  + tragen Rot Kreuz Kleidung 
+ können sich ausweisen und ein Ermächtigungsschreiben des Roten Kreuzes vorlegen 
+ sind nicht berechtigt Bargeld von Ihnen anzunehmen. 

 

Ihr frei wählbarer Mitgliedsbeitrag kann jährlich oder monatlich von Ihrem Konto abgebucht werden. Sollten Sie 
schon Rotkreuz-Mitglied sein und Ihren Mitgliedsbeitrag mit Erlagschein bezahlen, bitten wir sie im Zuge dieser Ak-
tion, diesen auf Abbuchung umzustellen. 
Wir informieren Sie über diese Aktion, sollten Sie Anfragen hinsichtlich Legitimation oder Ablauf haben, 
wenden Sie sich bitte an unsere Hotline. Tel: 07722 62264 
 

Was passiert mit Ihrem Mitgliedsbeitrag? 
+ Sie fördern die freiwillige Arbeit des Roten Kreuzes ganz gezielt im Bezirk Braunau 
+ Sie unterstützen wichtige Leistungsbereiche des Roten Kreuz Besuchsdienstes, Katastrophenhilfsdienst,    
   Krisenintervention, Ausbildung 
+ Sie tragen wesentlich zur Finanzierung von Ausbildungen Freiwilliger bei: RettungssanitäterInnen,  
   PraxisanleiterInnen, BesuchsdienstmitarbeiterInnen, KriseninterventionsmitarbeiterInnen, Katastrophendienst 
+ Sie unterstützen die Rotkreuz-Jugend Exkursionen, Jugendlager, Bewerbe, spezielle Aus- und Weiterbildungen   
                                        

DANKE durch Ihre Hilfe können wir helfen. 

file://bz-srv-file03/abteilungen$/Support/WMB/02_BSP-Aktion-Org/_RDS%20per%20E-Mail/_2014/www.roteskreuz.at/ooe


 

 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 



 
 

 
 
 

 


